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Zusammenstellung 

des 

Entwurfs eines Gesetzes zur Ersfreekung und zur 
Verlängerung der Geltungsdauer des Güterfernverkehrs- 
Änderungsgesetzes 

- Nr. 956 der Driieksaehen - 

mit den 

Resclilüsseu des 27. AusseJiusses 


Entwurf 

Der Bundestag hat das folgende 
Gesetz beschlossen : 

§ 1 

Das Übergangsgesetz der Verwal- 
tung des Vereinigten Wirtschafts- 
gebietes zur Änderung des Ge- 
setzes über den Güterfernverkehr 
mit Kraftfahrzeugen (Güterfern- 
verkehrs-Änderungsgesetz) vom 2, 
September 1949 (WiGßl. S. 306), 
das durch Verordnung der Bun- 
desregierung vom 3. Januar 1 950 
(BGBl. S. 3) auf das Land Würt- 
temberg-Hohenzollern und den 
bayerischen Kreis Lindau und 
durch Verordnung der Bundes- 
regierung vom 24. Januar 1950 
(BGBl. S. 25) auf das Land Baden 
erstreckt worden ist, wird | in 
dem Land Rheinland-Pfalz mit 
der Maßgabe in Kraft gesetzt, daß 
die Abrechnung von Beförderungs- 
leistungen im Güterfernverkehr 
bis auf weiteres nach der Ersten 
und Zweiten Landesverordnuiiüf 

o 

über den Straßen-Güterfernver- 
kehr vom 16. November 1948 
und 27. Mai 1949 (GVBl. Rhein- 
land-Pfalz I 1948 S. 407 und 1949 
S. 245) erfolgt. 

§ 2 

Die Geltungsdauer des Güterfern- 
verkehrs-Änderungsgesetzes wird 
bis auf weiteres verlängert. 

§ 

Dieses Gesetz tritt mit Wirkung 
vom 1. Juli 1950 in Kraft. 


B e s eil 1 ü s s e des 27. Ausschusses 

Der Bundestag hat das folgende 
Gesetz beschlossen : 

§ 1 

Das Übergangsgesetz der Verwal- 
tung des Vereinigten Wirtschafts- 
gebietes zur Änderung des Ge- 
setzes über den Güterfernverkehr 
mit Kraftfahrzeugen (Güterfern- 
verkehrs-Änderungsgesetz) vom 2. 
September 1949 (WiGBl. S. 306), 
das (lurdi V^erordnung der Bun- 
desregierung vom 3. Januar 1950 
(BGBl. S. 3) auf das Land Würt- 
temberg-Hohenzollern und den 
bayerischen Kreis Lindau und 
durdi Verordnung der Bundes- 
regierung vom 24. Januar 1950 
(BGBl. S. 25) auf das I^and Baden 
erstreckt worden ist, wird in 
dem Land Rheinland-Pfalz mit 
der Maßgabe in Kraft gesetzt, daß 
die Abrechnung und die Ver- 
sicherung von Beförderungs- 
leistungen im Güterfernverkehr bis 
auf weiteres nadi der Ersten und 
Zweiten Landesverordnung über 
den Straßen-Güterfern verkehr vom 
16. November 1948 und 27. Mai 
1949 (GVBL Rheinland-Pfalz 1 1948 
S.407 und 1949 S.245) erfolgt. 

§ 2 

Die (Geltungsdauer des Güterfern- 
verk(*hrs-Änderungsgesetzes wird 
bis zum 31. März 19.51 verlängert. 

§ 3 

unverändert 



